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Roßdorf-Lädle mit Angeboten
Besuchen Sie unsere

neu gestaltete
Homepage im Internet

www.bvr-nt.de
Fotos in Farbe

Geopuls-Länderkundevortrag:

Freitag, den 17. November 2017
um 19.30 im Gemeinschaftshaus

Bürgervereinigung
lädt herzlich ein

Referent:
Priv. Doz. Dr. Harald Borger, Geograph

Gebühr: 5 Euro

A L B A N I E N
und seine Nachbarländer – mehr als nur ein

Klischee

Nach langer Abgeschlossenheit blüht das kleine Land in nahezu
allen Bereichen geradezu auf. Überall ist der Reisende auf das
herzlichste willkommen und staunt über die lebensfrohe Far-
benpracht, die sich über Albanien, aber auch in seinen benach-
barten Regionen entfaltet. Vom Massentourismus bislang ver-
schont, kann hier unter anderem noch eine äußerst schmack-
hafte, unverfälschte Küche den Gaumen erfreuen.

Einladung
Außerordentliche

Mitgliederversammlung

1.: Begrüßung und
Feststellung der Beschlussfähigkeit

2.: Bericht über den derzeitigen Stand
der Bürgervereinigung Roßdorf e.V.

3 a.: Frage an die Mitglieder, ob
jemand den Verein weiterführen möchte,
ggf. Wahl eines neuen Vorstandes

3 b.: Abstimmung über die Auflösung
des Vereins zum 31. Dezember 2017

4.: Diskussion und Abstimmung
über mögliche Spenden des Vereins

5.: Bestellung der Liquidatoren
6.: Verschiedenes

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an:
Waldtraut Welser * Telefon: 4 33 20

Bürgervereinigung
Roßdorf e.V.

Vorstand der BVR

Anträge zur Tagesordnung bitte schriftlich
bis spätestens 06. November 2017

BVR - Redaktionsbriefkasten
 Liebermannstraße 1 Nr. 119.

Viola Finger, Vorsitzende

Tagesordnung:

Freit ag, den 10. November 2017
um 19.00 Uhr

im Gemeinschaf tshaus Roßdorf

Nach landeskundlichen
Grundlagen führt Sie
der Tübinger Geograph
Harald Borger mit dem
reich bebilderten Vor-
trag, der gleichzeitig
Einführung zu einer
Studienreise ist, in die-
se abwechslungsreiche
Region.
Informationen hierzu
unter www.geopuls.de
Tel.: 07071-9426412
erhältlich.

Aber auch
landschaftlich

hat der
Lebensraum
der Albaner,

deren Ge-
schichte bis
weit in die

Antike zurück
reicht, auf

engstem
Raum sehr

viel zu bieten:
von langen Sandstränden, über mediterran geprägte Mittel-
gebirge bis hin zum Hochgebirge der Albanischen Alpen.
Besonders interessant sind hierbei die Vergleiche mit den
Nachbarländern Montenegro, Kosovo und Mazedonien, in deren
Grenzregionen die albanische Bevölkerung die Mehrheit bildet.

Moschee in Kruja
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  Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
                  und das T eam der Apotheke Roßdorf

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de

Bitte beachten Sie unsere Angebote in Ihrem Briefkasten
und auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

Kosmetiktag: Freitag, 03.11.17
Eine Kosmetikerin aus dem Haus

 verwöhnt Ihre Haut in einer
Kurzbehandlung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns.

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Wir helfen gerne
Häusliche Pflege
Nachbarschaftshilfe
Wohnen
und PflegenKrankenpflegeverein

Nürtingen e. V.
Katharinenstraße 25

72622 Nürtingen
Telefon: 07022/21788-20

E-Mail:
info@kpv-nuertingen.de
www.kpv-nuertingen.de

Die anderDie anderDie anderDie anderDie anderen Brückenen Brückenen Brückenen Brückenen Brücken
Du hast einen schönen Beruf, sagte das Kind
zum alten Brückenbauer. Es muss sehr schwer
sein, Brücken zu bauen.

Wenn man es gelernt hat, ist es leicht sagte der
alte Brückenbauer. Es ist leicht, Brücken aus
Beton und Stahl zu bauen.

Die anderen Brücken sind viel schwieriger, sagte
er, die baue ich in meinen Träumen.

Welche anderen Brücken? fragte das Kind.

Der alte Brückenbauer sah das Kind nachdenk-
lich an.  Er wusste nicht, ob es verstehen würde.

Dann sagte er: Ich möchte eine Brücke bauen
von der Gegenwart in die Zukunft. Ich möchte
eine Brücke bauen von einem zum anderen
Menschen, von der Dunkelheit in das Licht, von
der Traurigkeit zur Freude. Ich möchte eine
Brücke bauen von der Zeit in die Ewigkeit,
über alles Vergängliche hinweg.

Das Kind hatte aufmerksam zugehört.
Es hatte nicht alles verstanden, spürte aber,
dass der alte Brückenbauer traurig war.

Weil das Kind ihn wieder froh machen wollte,
sagte es: Ich schenke dir meine Brücke. Und das
Kind malte für den Brückenbauer einen bunten
Regenbogen.

Anne Steinwart gefunden in: Specht-Tomann/Tropper
 „Zeit des Abschieds“ Patmos, 1. Aufl. 1998, S.78
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Leitung:  BVR * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!
Wir freuen uns auch über neue Gesichter.

Dienstag, den 21. November 2017
um 19.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Mit Getränkeausschank

Der 198. Spieleabend
findet st att am:

Spieleabend: Continent al

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •

Freuen Sie sich auch in diesem Monat auf einen gemütlichen
Kaffeenachmittag in froher Runde bei einer Tasse Kaffee
oder Tee, oder einem Glas Saft oder Wein, auf Butterbrezeln
und selbst gebackene Kuchen verschiedener Art.

Für die leckeren frisch gebackenen Kuchen zu unserem
Café-Nachmittag im Oktober möchten wir an dieser Stelle
ganz herzlich Frau Schmid und Frau Schuster Dankeschön
sagen.

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Mittwoch, den 22. November 2017
um 15.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus Roßdorf

C fé
im Foyer

Herzliche Einladung

Vorstand und Redaktion
der Bürgervereinigung Roßdorf

Wir freuen uns auch über neue Gäste.

15. November, um 17.00 Uhr
Die Aufregung ist groß, wenn ein Notfall passiert und es
kommen viele Fragen auf: Wie muss ich mich verhalten,
was muss ich als erstes tun, wo muss ich mich melden? Peter
Däschler , DRK-Rettungsdienst gGmbH Esslingen-Nürtingen,
gibt wertvolle Tipps für die richtige Vorgehensweise. Darüber
hinaus bietet er interessante Einblicke in die Arbeit des Ret-
tungsdienstes: vom organisatorischen Ablauf eines Einsat-
zes bis hin zur technischen Ausstattung eines Rettungswa-
gens, der bei der Veranstaltung besichtigt werden kann.
- kostenfrei -

– Vortrag –
Hilfe, ein Notfall – Was nun, was tun?

15. November, um 19.00 Uhr
Damit die gemeinsame Reise für Enkel und Großeltern ein
tolles Erlebnis wird, ist eine gute Vorbereitung wichtig.
Harald Jung , langjähriger Reiseleiter, gibt Großeltern zahl-
reiche praktische Tipps für die Planung und erläutert auch,
welche rechtlichen Aspekte zu beachten sind. Der Experte zeigt
unter anderem auf, wie man geeignete Reiseziele auswählt,
wie man ein passendes Reiseprogramm gestaltet und was
bei Reisen mit Enkeln auf jeden Fall ins Gepäck sollte.
Teilnahmegebühr: 10 Euro

-Vortrag-
Mit Enkeln auf Reisen

17. November, von 14.00 bis 17.00 Uhr
Wie man als Angehöriger oder sonst Betroffener am besten
Brücken zu dementen Menschen bauen kann, erläutert
Hartwig von Kutzschenbach , Leiter des Sozialpsychiatrischen
Dienstes für alte Menschen (SOFA) & 1. Vorsitzender der
Alzheimergesellschaft Baden-Württemberg. Er informiert über
das Krankheitsbild sowie den Verlauf von Demenzerkrankun-
gen und ermöglicht Einblicke in das innere Erleben dementer
Menschen. Der Experte gibt hilfreiche Anregungen für einen
guten Umgang mit den Betroffenen und informiert über profes-
sionelle Hilfen.
Teilnahmegebühr: 12 Euro

-Vortrag-
Erste-Hilfe-Kurs Demenz

20. November, um 19.00 Uhr
Besonders im Herbst und im Winter steigt die Zahl der
Wohnungseinbrüche an. Ein Einbruch in den eigenen
vier Wänden bedeutet einen großen Schock. Nicht nur der
materielle Schaden, sondern auch das verloren gegangene
Sicherheitsgefühl macht den Betroffenen zu schaffen. Wichtig
ist deshalb, die Tat zu verhindern; dies kann schon durch
wenige, technische Veränderungen gelingen.
Hendrik Kaiser , Polizeipräsidium Reutlingen - Kriminalpoli-
zeiliche Beratungsstelle/Prävention, zeigt die verschiedenen
Möglichkeiten auf, wie man sich wirksam vor einem Einbruch
schützen kann.
- kostenfrei -

-Vortrag-
Einbruch? – So kann man sich schützen!

22. November, um 19.00 Uhr
Dieter Dziwinski  (SOR) gibt vertiefende Einblicke in die Nut-
zung von Apps: Wo findet man diese, wie lädt man sie herunter,
wie löscht man sie? Bei einer App-Entdeckungstour können
die Teilnehmer des Workshops ihre Erfahrungen mit der
Nutzung von Apps austauschen und sich gegenseitig Tipps
geben. Darüber hinaus zeigt der Referent auf, wie man Einstel-
lungen beim Smartphone/Tablet auf das eigene Nutzungsver-
halten zugeschnitten anpassen kann.
Teilnahmegebühr: 6 Euro

– Workshop –
„APPkunde“ für Android-Smartphones/Tablets

Für alle Veranstaltungen wird um Anmeldung gebeten:
Telefon: 07022 / 3 04 09-60 (Mo & Mi, 9.00 bis 12.00 Uhr)
Fax: 07022 / 3 04 09-56
E-Mail: info@drk-familienzentren.de

www.drk-familienzentren.de
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Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Rätsel - Ecke Preisrätsel - Gewinner - Monat Oktober 2017

1. Preis: Werner Willy - Hans-Möhrle-Straße 20
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Ehni Edda - Im Malerwinkel 14
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Eberhardt Karin - Hans-Möhrle-Straße 90
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

Wir gratulieren den nachfolgenden Gewinnern. Als Glücks-
bringer fungierte diesmal wieder die Redakteurin selbst.

Hier die Auflösung des Oktober 2017-Rätsels:
eine bestmmte Hochschulart: K U N S T A K A D E M I E

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisrätsel Novober 2017
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. November 2017 in den Redaktions-Briefkasten Liebermann-
straße 1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der
Vorstandsmitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der Dezember-Ausgabe 2017 der 
veröffentlicht.

 Fragen: Antworten:

Liebe Rät selfreunde

-  fast schwereloser Seemann   -

Liebe Rätselfreunde, bilden Sie im November aus den nachfolgenden Silben 13 lustig umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

a - ar - bank - be - bel - ben - bend - ber - blatt - blatt - chor - der - ei - ei - er - ge-
hal - ho - im - kal - kel - ken - kern - land - le - lift - lo - mon - o - port - pres - ru-

schran - se - sel - sen - ses - span - stich - ta - tau - ti - ton - trau

Name: Vorname:

Ort: Straße:

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. Gasthauszeitung

2. metallisches Fruchtinneres

3. eingeführtes Geschlechtswort

4. Barrieren um eine Sängerguppe

5. des Schreinerwerkzeugs griechischer Gott

6. Zeitungen der Winzer

7. Raum für bestimmte Wochentage

8. am Tagesende gedeihende Pflanze

9. klangvoller Stadtvogel

10. Kreditinstitut für Wassersportler

11. dörfliche Gegend der Kellner

12. Fahrstuhl für Polstermöbel

13. Kunstdruck von Tierprodukten

1. Geliebte am Fürstenhof K urtisane
2. Aktion, Handlung U nternehmung
3. österreichisches Gewässer N eusiedlersee
4. unsteter, lebhafter Mensch S ausewind
5. Hügelgrab T umulus
6. Sportfischereigerät A ngelrute
7. giftiges Reptil K lapperschlange
8. griechische Hauptstädterin A thenerin
9. Bühnenberater D ramaturg

10. Kaltspeise E ndiviensalat
11. Metallstranggeflecht M aschendraht
12. Egozentrik  I chbezogenheit
13. Teil am Fotoapparat E ntfernungsmesser
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Herzliche Einladung zum
7. Roßdorfer Adventsbasar

Die Geschäfte

rund um den Dürerplatz

Kindergarten, Kinderhaus,

Schule und engagierte Gruppen

möchten sich gemeinsam

mit Ihnen

auf die Adventszeit einstimmen.

Lassen sie sich

von den musikalischen Beiträgen,

den selbstgebackenem Plätzchen

und den liebevoll

gebastelten Geschenken.

überraschen...

Ausklang offenes Adventssingen unter Mitwirkung
des Ökumenischen Chors.

am Freitag, den 01. Dezember 2017

von 14.30 bis 18.30 Uhr

im Ladenzentrum am Dürerplatz

 
 

 

  

 

 

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Der Basar wird unterstützt durch
Bürgertreff Stadt Nürtingen

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
Volksbank Kirchheim-Nürtingen eG

Impressum
Verantwortlich: Bürgervereinigung Roßdorf e.V.
Titelgrafik: Hanns Hub †
Gestaltung: Waldtraut Welser
Druck: Senner-Druckhaus GmbH Nürtingen
Auflage: 1950 Stück
Redaktion: Waldtraut Welser (ww), Telefon 4 33 20

Es gilt die Anzeigen-Preisliste vom 1. Januar 2002.
Redaktionsschluss für die Dezember-Ausgabe und
Anzeigenannahmeschluss: 6. November
Redaktionsbriefkasten: Liebermannstraße 1/119
Redaktions-Email-Adresse: w.welser@gmx.de
BVR-Email-Adresse: info@bvr-nt.de

Konten: KSK Esslingen - NT
IBAN: DE73 6115 0020 0056 0013 83
BIC: ESSLDE66XXX
Voba Kirchheim - NT
IBAN: DE93 6129 0120 0508 0600 01
BIC: GENODES1NUE

Für  namentlich gekennz.  Artikel ist der Verfasser  verantwortlich.

Paula Röllig übermittelte das Bild, welches ihr Sohn Lutz Röllig,
welcher seine Jugend im Roßdorf verbrachte an der Wand zum
Russischenladen „Märchen“ fotografiert hat.

Sie fand das so nett und gab ihm den Titel „Die Gäng aus Berlin“

Besuch aus Berlin

Wenn nur jede Gäng so reizend und harmlos wäre schreibt die
Redaktion der Roßdorf-Post.

Roßdorfer Terminkalender:

Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!

Beachten Sie unsere Homepage unter www.bvr-nt.de:
Dort werden aus aktuellem Anlass Briefe und Stellungnahmen
veröffentlicht, die aus Platzmangel nur teilweise in der

 gedruckt werden können und mit ihrem Inhalt
bei der nächsten Ausgabe vielleicht schon überholt sein
könnten.
Vorstand und Redaktion der BVR

Informationen über unser Roßdorf

Freitag, 10.11.2017 Außerord. Mitglieder-Versamml.

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus

Freitag, 17.11.2017 Diavortrag „ALBANIEN“

19.30 Uhr Gemeinschaftshaus

Dienstag, 21.11.2017 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus

Mittwoch, 22.11.2017 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus

Freitag, 01.12.2017 Roßdorfer Adventsmarkt

14.30 bis  18.30 Uhr Dürerplatz

Mittwoch, 06.12.2017 Lebendiger Adventskalender

16.00 Uhr Dürerplatz

Mittwoch, 13.12.2017 Lebendiger Adventskalender

16.00 Uhr Dürerplatz

Sonntag, 17.12.2017 Musikalischer Spätnachmittag

17.00 Uhr Gemeinschaftshaus

Dienstag, 19.12.2017 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus

Mittwoch, 20.12.2017 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
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Am Sonntag, den  24 September 2017 freuten sich die evan-
gelischen Kirchengemeindemitglieder nach längerer Vakanz
nun wieder eine eigene Pfarrerin zu haben.

Musikalisch umrahmt wurde der feierliche Gottesdienst vom
Ökumenischen Chor, von Angelika Rau-Culo an der Orgel, durch
Muriel Sender mit der Blockflöte und Michael Bühler, Trompete.
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Investitur der neuen Pfarrerin Claudia Kook in der evangelischen Stephanuskirche im Roßdorf

Die Investitur wurde mit vielen Gästen auch aus anderen
Kirchen- und Ortsgemeinden gefeiert.
Gleichzeitig fand die Begrüßung der Pfarrerin zur Dienstaushilfe
beim Dekan, Muriel Sender, statt.

(von links) Pfarrerinnen Irina Ose und Claudia Fischer , die neue
Stephanuskirchengemeindepfarrerin Claudia Kook, Dekan
Michael Waldmann, Pfarrerin zur Dienstaushilfe Muriel Sender
und die V orsitzende des S tenhanuskirchengemeinderates
Eva Wetzel

Die Kirchengemeinderatsvorsitzende Eva Wetzel begrüßte die
Gäste. Dekan Michael Waldmann bedankte sich beim Kirchen-
gemeinderat für die gute Überbrückung der über achtmonatigen
Vakatur. “Gehen Sie mit Freude in ihren Pfarrdienst im Roßdorf“,
wandte er sich an die neue Pfarrerin.

Dekan Michael Waldmann segnet die neue Pfarrerin in ihr Amt.

Für Claudia Kook, die am Bodensee aufgewachsen ist und in
Tübingen, Heidelberg und Amsterdam Theologie studiert hat,
ist die neue Gemeinde nach Stuttgart-Dürlewang und Öhringen-
Pfledelbach bereits ihre dritte Pfarrstelle.

Die offiziellen
Verpflichtung und

Einsetzung
der neuen Pfarrerrin

der Stephanus-
gemeinde

wurde durch
Dekan Waldmann

vorgenommen.

Die beiden
befreundeten
Theologinnen

Claudia Fischer
und Irina Ose
sprachen  die
Zeugenworte

und wünschten
“Leichtigkeit,
spielerische

Kreativität,
Freude

am Moment
und Gewissheit,

dass alles passt“.

In ihrer ersten offiziellen Predigt vor ihrer neuen Kirchengemein-
de sah Claudia Kook dann auch einen aktuell passenden Bezug
zum Predigttext, in dem Petrus zu Jesus sagt: ,“Ich habe Was ich
hatte verlassen.“

Das passe zu ihrer momentanen Situation, die sie mit ihrem
Gemeindewechsel gerade erlebe.
Aber dies teile sie hier mit vielen Menschen, die ebenfalls ihre
Heimat verlassen hätten und jetzt im Roßdorf lebten.

Diese ist aktuell auf 75 Prozent begrenzt, da die neue Roßdorf-
Seelsorgerin noch ihre dreijährige Tochter Lu Marlene, mit der
sie das Pfarrhaus bezogen hat, betreut.

Beim Stehempfang wurde den Gästen noch einiges geboten.
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Aus der katholischen Schwestergemeinde kam Pastoral-
referent Marcel Holzbauer mit seiner Frau zum gratulieren.

Die Willkommenstorte, von einer Roßdorfer Bürgerin
gebacken und gestaltet, war ein wahres Wunderwerk.

Die Gemeindemitglieder bei den verschiedenen Ansprachen.
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Investitur der neuen Pfarrerin Claudia Kook in der evangelischen Stephanuskirche im Roßdorf
“Das Roßdorf ist bereits meine zwölfte Wohnung, die ich
beziehe, und die Zwölf ist eine biblische Zahl“, begann Claudia
Kook ihre Vorstellmg vor ihrer neuen Gemeinde.
Sie habe schon als Kind Geschichten gemocht, und die groß-
artigsten Geschichten der Menschen finde man in der Bibel.
Daher wäre ihr auch der Entschluss leicht gefallen, Theologie
zu studieren. “Ich freue mich auf die Begegnungen und die
Geschichten, die sie mir erzählen werden“, forderte Kook ihre
neue Gemeinde auf.

Auch Dorothee Moser begrüßte Pfarrerin Claudia Kook.

Eva Wetzel, leitende Kirchengemeinderätin der
evangelische Roßdorfgemeinde, übergab ein Geschenk.

Außerdem wurde auch Muriel Sender, die vor Kurzem ihre Stelle
als Pfarrerin zur Dienstaushilfe angetreten hat und dabei über-
wiegend für die Hochschulseelsorge zuständig sein wird
begrüßt. Muriel Sander wird in unserer Gemeinde einen Sonn-
tag im Monat predigen. Sie stellte sich kurz vor und berichtete,
dass sie zwei Studienabschlüsse habe - in den Fächern Theo-
logie und Musik. Die Theologin stammt aus Apfelstetten und hat
in Tübingen, Trossingen und Leipzig studiert.

Die Pfarramtssekretärin, Heike Renz (2te von rechts)
begrüßte ihre neue Chefin mit einem Glas Sekt-Orange.

Muriel Sender wird mit einem Strauß begrüßt. (2te von rechts)

Gemeinsam mit ihrem Mann und ihrem sieben Monate alten
Sohn wohnt sie in Kircheim-Jesingen und freut sich auf ihre
erste Planstelle, die mit 50 Prozent belegt ist.
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Freitag, den 17. November 2017, um 15.00 Uhr
Stadtbücherei Nürtingen

Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9
In Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit im Roßdorf

Lust auf kurzweilige Brett-,
Groß- und Kartenspiele?

Dann kommt einfach vorbei
und spielt mit!

Spielespaß im Roßdorf
für alle Spielebegeisterten
von 3 bis 99 Jahren

Montag, den 20. November
um 15.00 Uhr

Vorlesezeit
für Kinder ab 4 Jahren

„Traumreise mit Eisbär“

Stadtbücherei-Zweigstelle Roßdorf,
Dürerplatz 9

Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Cebeni, Valentina: Die Zitronenschwestern
Seit Elettras Mutter schwer erkrankt ist, steht die Bäckerei
vor dem Bankrott. Da Elettra nicht weiß, wer ihr Vater ist, ist sie
auf sich allein gestellt. Sie begibt sich auf eine Reise zu einer
Mittelmeerinsel, wo ihre Mutter einst glückliche Zeiten verbrach-
te und stößt auf ein Geheimnis. (Bewährte Unterhaltung)

Hoßfeld, Dagmar: Conni, Mandy und das wilde Wochenende
Connis Eltern sind anlässlich ihres Hochzeitstages im Urlaub.
Jakob und Conni werden das Wochenende bei Freunden
verbringen. Doch plötzlich taucht ihre chaotische Freundin
Mandy aus Brighton auf und alles kommt anders als geplant
Ab 10 Jahren.

Pohkar, Katrin: Ich komm bald in die Schule
In 11 Geschichten erleben Kinder mit Übernachtungsparty und
Sommerfest die letzten Tage im Kindergarten, bevor es mit den
neuen Schulranzen zur Einschulung geht. Zum Vorlesen für
Kinder ab 5 Jahren.

Stewner, Tanya:
Liliane Susewind - Schwarze Kater bringen Glück (CD)
Der schwarze Kater Mino ist ganz traurig, denn er glaubt, Pech
zu bringen. Lilli und ihre Freunde setzen alles daran, ihm
zu zeigen, dass er im Gegenteil Glück bringt. Ab 4 Jahren.

Rückblick auf das Wanderjahr 2017 in Bildern
Der Roßdorfer Werner Abbenzeller lässt einen Teil das Wanderjahres in Bildern nochmals zur Erinnerung an Ihnen vorbeiziehen.

Im Anmasch kurz vor Altdorf.

Handarbeit - mahlen mit einer alten Kaffeemühle.

Ankunft in Neckarteilfingen nach 25 km Wanderweg.

Auf der Limburg  angekommen bei einer V erschnauf pause.

Viel Spaß beim Lesen und Anhören wünscht
Kathrin Knecht aus der Bücherei im Roßdorf

Diese Wanderin hat Freude an der Schöpfung.

Hier gibt es selbst gekochten Eichelkaffee zu versuchen.
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Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Ökumenische Seniorengymnastik von 16.00 bis 16.45 Uhr
Ökumenischer Chor: Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)

Gespräche am Abend
Dienstag, den 07. November, um 19.30 Uhr
Austausch über den Monats-Spruch

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 10. November,  von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Isomatte, Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken
mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon: 07022 / 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!

Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, 14. November,  Planetarium Stuttgart
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Bushaltestelle  Dürerplatz
Info-Telefon: 0157 37 26 72 82

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 21. November, um 14.30 Uhr
Ökumenischer Seniorenclub: „St. Martin“ – Ritter und Heiliger,
Historisches und Brauchtum (Monika Schmid)

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 11.00 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Kleiß, Tel.: 9 32 77-13

Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13

Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
Mi., 01.11., 10.00 Uhr Allerheiligen - Gottesdienst

mit Schola Gregoriana in St. Johannes
Mi., 01.11., 15.00 Uhr Gräberbesuch

mit dem Kirchenchor St. Johannes
auf dem Waldfriedhof

So., 05.11., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
in St. Johannes parallel Kinderkirche

Di., 07.11., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa., 11.11., 17.00 Uhr Ökumenische Martinsfeier

mit Umzug
Beginn im Schulhof der Roßdorfschule

So., 12.11., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 14.11., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 19.11., 10.30 Uhr Eucharistiefeier

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
Di., 21.11., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 26.11., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 28.11., 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Mittwoch ist um 17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Termine in unserer Gemeinde
Di., 07.11., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 14.11., 20.00 Uhr Stephanustreff:

Partnerschaft – weltweit! Pro Indonesia
(Frau Häussermann und Team)

Mi., 15.11., 19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 28.11., 15.00 Uhr Gemeindedienst  (Frau Glück)

Evangelische Kirchengemeinde
So., 05.11., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Kook)
So., 12.11., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Kook)
So., 19.11., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Sender)
Mi., 22.11., 19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in der Stadtkirche
So., 26.11., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Kook)

„Mystik im Alltag“
Freitag, 17. November, um 19.00 Uhr, Stephanushaus
Wer nach einer lebensbejahenden und zeitgemäßen
christlichen Spiritualität in Gespräch und Übung sucht,
ist herzlich willkommen.
Stille werden – auf Gott lauschen - mit ihm sprechen -
Gottes vielfältige Antworten im Leben entdecken.
Alle Interessierten, auch Neue, sind herzlich von Dr. Gerhard
Steigerwald, 07022 / 4 37 81, eingeladen.

Freundliche Einladung

Ein digitales „Buch“ zur russlanddeutschen Kulturgeschichte
steht seit einiger Zeit kostenlos im Internet zur Verfügung.
Es wurde im Auftrag des Landes Nordrhein-Westfalen
in Zusammenarbeit mit russlanddeutschen Organisationen
vom Institut für digitales Lernen erstellt und bietet neben einer
Fülle von Geschichtsinformationen auch viele Anregungen,
um über die heutige Situation von Russlanddeutschen ins
Gespräch zu kommen.

Wir wollen dies Internetangebot anhand von ein paar Beispie-
len vorstellen und dann miteinander ins Gespräch kommen.
Herzliche Einladung an alle, besonders an Menschen mit
Erfahrungen zu „alte Heimat – neue Heimat“.

Hier noch die Internetadresse:  https://mbook.schule/rd/mbook/

Alte Heimat – neue Heimat
Veranstaltung zur russlanddeutschen Kulturgeschichte

Freitag, den 24. November, um  19.00 Uhr im Stephanushaus

      (Änderungen vorbehalten)

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.
Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.
Der Speisezettel für November sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:
01.11.: Lachs auf Blattspinat Kartoffeln, Nachtisch
08.11.: Hühnerfrikassee, Reis, Salat, Nachtisch
15.11.: Lendenschnitten, Spätzle, Salat, Nachtisch
22.11.: Kohlrouladen, Kartoffeln, Nachtisch
29.11.; Entenbrust, Blaukraut, Kartoffelpüree, Nachtisch

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

An Heilig Abend, 24. Dezember um 16 Uhr gibt es in der
evangelischen Stephanuskirche wieder einen Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel.

Alle Kinder und jungen Leute, die dabei mitmachen wollen,
treffen sich am Samstag nach den Herbstferien zu einer
ersten Vorbesprechung.

Wir treffen uns  also am 11. November  um 10.00 Uhr  im
evangelischen Gemeindesaal im Stephanushaus.

Wer mitmachen will, aber da nicht da ist, kann Frau Wetzel
unter 4 48 87 anrufen.

Herzliche Einladung zum Krippenspiel
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Senioren in Esslingen
Der ökumenische Seniorenkreis Brückenschlag aus dem
Roßdorf beteiligte sich im Monat September an der Senioren-
veranstaltung der Nürtinger Seniorenkreise.

Rückblick auf Veranstaltungen des Seniorenkreises „Brückenschlag“
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Ziel war die Kreisstadt Esslingen und eine seniorengerechte
Stadtführung. Im Zentrum der Stadt mit ihren drei Kirchen und
dem alten Rathaus.

Es gab Informationen über die Stadtgeschichte, die Kirchen und
ihre geschichtliche Bedeutung sowie das Bauwesen des alten
Rathauses und der Fachwerkhäuser am Marktplatz.

Anschließend kehrte man im Jägerhaus auf Esslingens Höhen
ein und genoss den besonderen Ausblick von dort.

Anschließen fand eine interessante Führung über drei Stock-
werke des Trachtenmuseums statt. Der Schwäbische Albverein
eröffnete das Museum für Trachten aus dem alten Königreich
Württemberg. Aus dem Gebiet Alt-Württemberg sind 130 Expo-
nate ausgestellt und viele noch im Lager.

Die Gebiete sind unter anderem das Neckartal, das Albvorland,
die Schwäbische Alb und die Gebiete um sie herum. Die aus-
gestellten Trachten sind mehr als folkloristische Farbtupfer.
Sie sind Kulturgut, ein Stück Alltagskultur der bäuerlichen Bevöl-
kerung des 18. bis Mitte des 20. Jahrhunderts.

Nachdem Auge und Ohr viel aufzunehmen hatten, folgte der
Abschluss für den Gaumen im Gasthaus Krone in Grafenberg
mit einem herzhaften Vesper und planerischen Besprechungen.

Die Trachten sind Spiegel der Zeit. In der Ausstellung ist nur
Kleidung zu sehen, die im täglichen Gebrauch war, in allen
Varianten vom Werktag bis Sonntag, vom Fest bis zur Trauer und
von der Jugend bis zum Alter. Bänder, Hauben, Tücher und
sonstiges Zubehör ergänzen das Ausstellungsbild.
Erklärende Texttafeln bieten informative Aussagen zu Gesell-
schaft, Politik und Wirtschaft. So ist zum Beispiel zu lesen:
„Das entsprach dem herrschenden Frauenbild. Während die
Rechte der Männer in Politik und im Wirtschaftsleben wuchsen,
hatten dagegen die Frauen ehrbar, sittsam, sparsam und gut
den ruhenden Mittelpunkt der Familie zu bilden.“

Senioren im Trachtenmuseum in Pfullingen
In einem Monat besuchte der ökumenische Seniorenkreis
Brückenschlag das Trachtenmuseum in Pflullingen.
In der alten Mühle befindet sich das Trachtenmuseum, das
Mühlenmuseum und das Museum der Stadtgeschichte. Nach
der Ankunft im Trachtenmuseum gab es zunächst Kaffee und
Kuchen im Mühlencafé und angeregten Gedankenaustausch.
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EDV-Dienstleistungen Wilhelm Diegel
PC- und Mac-Hilfe für Senioren und andere Leute.

Beratung, Schulung und Problemlösung
für Ihren Computer, Smartphone oder Tablet.

www.iAlltag.de - 07022 / 9 90 22 46 - info@iAlltag.de

Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30

Ärztlich geprüfte Fußpflege

Telefon: 07022 / 90 42 23

Großbettlingen im Salon Widmaier


